
17. DEZEMBER 2023

WEIHNACHTEN FÜR 
DESILLUSIONIERTE CHRISTEN

- Paul Bruderer - 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD?  
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst 

gekommen bist, dann laden wir dich ein, nach dem 
Gottesdienst zur Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich 

kennenlernen und dir gerne etwas Kleines überreichen.  
Besuche auch unsere Webseite www.chrischona-
frauenfeld.ch oder ruf uns an unter 052 721 24 61.

Sonntag 17. Dez 14:00 Ukrainischer Gottesdienst 

Montag 18. Dez 09:00 Stadtgebet 

Mittwoch 20. Dez 07:30 Gebet für die Welt 

Freitag 22. Dez 16:15 Kids Unihockey - Langdorfturnhalle 

  18:00 Carol Singing  

  19:30 Gebet für die Jugend 

Sonntag 24. Dez 09:45 Gebet für den Gottesdienst 

  10:00 Weihnachtsgottesdienst mit Kids-   

   programm, Livestream und Übersetzung 

  14:00 Ukrainischer Gottesdienst



Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61  
Email: sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch  

Spenden mit QR-Einzahlungsschein für Chrischona Frauenfeld:  
IBAN CH33 0078 4152 0463 8580 3  

Kontoinhaber: Chrischona Schweiz, Chrischonarain 200, 4126 Bettingen

SPENDEN VIA TWINT 
Spende einen von dir frei wählbaren Betrag – einfach und bequem. Es werden keine 

Absenderdaten übermittelt. Vielen Dank. 

FRAGEN ZUM NACHDENKEN  
1.) Zacharias gehörte zu der 8. Abteilung 

(Abteilung Abijas) innerhalb der Priesterschaft. 
Insgesamt gab es 24 solcher Abteilungen. In 1. 

Chronik 24,4-19 wird über die Einteilung berichtet. 
Jede Abteilung diente zweimal jährlich im Tempel. 

a) Was waren die Aufgaben eines Priesters?
b) Welche Bedeutung hatte das Räucheropfer?
c) Was bedeutete es, dass Zacharias im Tempel 

den Räucherdienst erhielt?
 

2.) Liest zusammen 1. Petrus 2,9 – was wird dort 
über das Priestertum ausgesagt? Was löst dieser 

Vers bei dir aus?
 

3.) Sowohl Zacharias als auch Elisabeth werden 
als «Gerecht» bezeichnet. Was ist damit gemeint? 

Wer wird im NT als «Gerecht» bezeichnet?
 

4.) Furcht überfiel Zacharias, als der Engel des 
Herrn ihm erscheint. Wie lässt sich diese Furcht 

einordnen?

5.) Was meint der Engel, wenn er sagt: «Und er 
wird vor ihm hergehen im Geist und in der Kraft 

Elias…»  Auf welche Persönlichkeit im AT verweist 
der Engel hierbei? Welche Prophetie nimmt der 

Engel auf? Mögliche Hilfestellung bietet 1. Könige 
17 und 18 sowie Maleachi 3,23-24.

6.) Zacharias antwortet dem Engel nicht mit 
Glauben, sondern mit dem Versuch einer 

Rechtfertigung – er ist skeptisch Gott gegenüber 
und scheint desillusioniert zu sein. 

a) Kennst du das in deinem Leben als Christ? 
Du bist skeptisch oder desillusioniert mit Gott. Du 

hast aufgehört zu beten. Du bist dir eigentlich 
sicher: Gott wird kein Wunder schenken. Du bist 
gläubig – das schon! – aber mit einem härteren 

oder harten Herzen
b) Wie geht Gott mit Zacharias um und was 

bedeutet das für uns?
c) Wie gehst du persönlich damit um? 

 

7.) Am Leben von Zacharias sehen wir, dass er 
trotz seiner Skepsis und seinem desillusioniert-

sein, von ganzem Herzen dient. Was können wir 
von ihm lernen? 

 

8.) Zacharias kommt an den Punkt, dass er Gott 
wieder loben kann. 

a) Was muss geschehen (äusserlich aber auch 
innerlich), dass das bei dir auch der Fall ist?

b) Könnte es sein, dass du nicht etwas tun musst, 
sondern Gottes Wesen neu sehen und 

kennenlernen musst? 
c) Bei Zacharias sehen wir einen Gott, der sogar 

mit einem Zacharias ans Ziel kommt. Meinst du er 
schafft das auch bei dir?


